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2 Beilage zu Nr 56 des Gener

Heutſcher Reichstag
Fortſetzung aus dem Hauptblatt

Abg Ledebur Soz von rechts mit Lachen empfangen die Kon
ſervativen verlaſſen größtentheils den Saal wirft den andern Parteien
vor doß keine derſelben unſere auswärtige Politik wirklich gründlich zu
erörtern bemüht ſei Nur die ſozialdemokratiſche Partei thue dies Heute
habe es ſich bei den Erklärungen des Kanzlers nur um beſtellte Arbeit
gehandelt Ein Eingreifen in die Transvaalfrage habe ja auch Niemand
von unſerer Regierung verlangt Dieſe habe aber Thatſachen zugelaſfen
die mit Neutralität unvereinbar ſeien ſo neuerdings Waffenlieferungenan England Es zeige auch wenig vornehme Geſinnung wenn man c

mit Cecil Rhodes an den Tiſch ſetze und dem Präſidenten Krüger die
Thür weiſe Wie hätten die Engländer in Transvaal gehauſt mit Dum
Dum Geſchoſſen Dergleichen hätten die europäiſchen Mächte nicht leiden
dürfen Aber freilich in China wäre ja von uns ſelber die Parole aus
gegeben Pardon wird nicht gegeben Für dieſe Parole könnten wir
leider den Kaiſer nicht verantwortlich machen Kber der Reichskanzler
müſſe dafür die Berantwortung übernehmen Dem Grafen Bükow könne
man jedenfalls ein ſolches Mindermaß von hiſtoriſchem Wiſſen von Takt
und von allgemeiner Menſchlichkeit nicht zutrauen um anzunehmen von
ihm ſei die ſog Hunnenrede inſpiriert worden Friede und Freundſchaft
mit England ſei erwünſcht aber die Regierung dürfe nicht in irgend einer
Weiſe der dortigen imperialiſtiſchen Strömung Vorſchub leiſten

Abg Baſſermann nil ſtellt feſt es beſtehe eine gewiſſe Beſorgniß
unſere Beziehungen zu Rußland könnten ſich in der That verſchlechtert

ben Auf unſer Verhältniß zu England wolle er nicht näher eingehen
Thatſächlich habe ſich bei uns die Stimmung für England ſeit dem
Burenkriege verſchlechtert Aber ſeine Freunde hätten niemals Zweifel
darüber gelaſſen daß für uns nur eine Verſlandespolitik maßgebend ſein
dürfe Richtig ſei daß die Auszeichnung des Lord Roberts lebhafte Miß
ſtimmung im Volke hervorgerufen habe ebenſo wie noch einige andere
Vorgänge Das ſeien Dinge die beſſer unterblieben Seine Freunde
hätten jedenfalls zum Grafen Bülow das Zutrauen daß dieſer als
Schüler Bismarcks bei etwaigen Abmachungen mit England das Jnter
eſſe des Reiches wahren werde Neues haben die Erklärungen des
Kanzlers nicht gebracht zur das gehe daraus hervor daß etwaige Ab
machungen mit England die ihre Spitze gegen Rußland kehrten wie man
dies befürchtet habe nicht vorhanden ſeien Beruhigend ſei auch daß wir
auch gegenüber Rußland feſt ſeien auch inſoweit es ſich um Handelspolitik
handle Der Reichstag könne zum Reichskanzler das Vertrauen haben
daß derſelbe ſeine auswärtige Politik nicht von Stimmungen und Ber
ſtimmungen abhängig mache

Abg Richter fr Vp Der Reichskanzler ſagte die Ordens
verleihungen ſeien ein Kronrecht für das dem Reichstage Niemand ver
antwortlich ſei Das iſt doch nicht ganz richtig Auch für die Ausübung
ſolchen Kronrechts hat der Reichskanzler die Verantwortung uns gegenüber
zu tragen Er hat dies ja auch ſelbſt mittelbar zugegeben indem er zur
Begründung der Auszeichnung des Lord Roberts ſagte dieſer ſei keine
politiſche Perſönlichkeit Unſere Beziehmngen zu Rußland ſcheinen ſich in
letzter Zeit doch etwas geändert zu haben W jetzt zeigen ſich die Folgen
des Fehlers daß wir 1896 Japan in den Ar fielen gemeinſam mit
Rußland und Frankreich Wenn der Reichskanzler meinte die Landwirth
ſchaft ſei keine quantité negligeable ſo denke ich doch auch Handel und
Induſtrie und namentlich die Konſumenten dürfen nicht als quantité
negligeable betrachtet werden Beifall links Der Reichskanzler hat
überhaupt bei ſeinen Kundgebungen der letzten Zeit die Nothwendigkeit
der Aufrechterhaltung unſerer wirthſchaftlichen internationalen Beziehungen
nicht ſo betont wie dies erwünſcht und geboten geweſen wäre

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ äußert ſich abfällig über
England wo immer mehr altgäliſche Wildheit und Rohheit zum Ausdruck
komme wogegen wir bei den Buren alle guten Eigenſchaften der Germanen
wiedererkennen Deutſchland ſei von der Neutralität zu ſehr abgewichen
zu Gunſten Englands durch Waffen und Konſerven Lieferungen Er
laubniß zu Pferde Ankäufen Graf Bülow habe heute nach verſchiedenen
Speckſeiten geworſen Heiterkeit Die Ordensverleihung an Roberts ſei

eifellos eine politiſche Sache er erinnere daran daß Fürſt Bismarck
Zt die Ordensverleihung an Taaffe verhindert habe

Reichskanzler Graf Bülow Herr Richter hat angedeutet daß ich
bie Intereſſen von Handel und Jnduſtrie nicht genügend wahrnehme Er
hat dafür keinen Beweis erbracht Jch habe ſchon im Abgeordnetenhauſe
geſagt daß die Regierung die Pflicht hat die allgemeinen wirthſchaft
Kchen Jntereſſen zu wahren Die Regierung muß über den Parteien
ſtehen Und bei ſolchem Widerſtreit der Jntereſſen bleibt einer ver
ſtändigen Regierung nur übrig gemeinſam mit der Volks
vertretung einen verſtändigen Ausgleich der widerſtreitenden
Intereſſen zu ſuchen Zweifellos iſt daß die Landwirthſchaft ein Anrecht
hat auf Fürſorge und Pflege Davon bin ich durchdrungen Jch
halte eine Erhöhung der Getreidezollſätze für unerläßlich Aber der Er
höhung iſt eine Grenze geſetzt durch die Intereſſen der Induſtrie und
durch die nothwendige Wahrung der Lebens bedingungen für den deutſchen
Arbeiter Die Abmeſſung der Zollſätze bedarf alſo einer ganz beſonderen
Sorgfalt Auch Herr Richter wird zugeben daß die alten Handels
verträge verbeſſerungsfähig und verbeſſerungsbedürftig ſind Aber das iſt
allerdings unſer Wunſch und unſere Abſicht auf annehmbarer anderer
Baſis überhaupt wieder zu Handelsverträgen mit den anderen Staaten zu
gelangen Der Zweck des neuen Zolltarifs iſt für mich kein
finanzieller Jch möchte daher vorſchlagen falls der neue Zolltarif Mehr
einnahmen ergiebt dieſekben zu verwenden zu Wohlfahrtseinrichtungen im
Reiche Auf jeden Fall aber wird unſere Handelspolitik mit dem
Auslande einzig und allein diktiert ſein von nationalen Jntereſſen
Seifall

Abg Graf Klinckowſtröm dankt dem Reichskanzler für deſſen
Aeußerungen und beſchäftigt ſich dann mit dem Witte ſchen Artikel Jhm
ſcheine es handle ſich da mehr um eine Ungeſchicklichkeit eines offiziöſen
Berichterſtatiers der die Jdeen des ruſſiſchen Finanzminiſters nungeſchickt
wiedergegeben habe Es ſei beſchämend wie unſere freihändleriſche Preſſe
wieſen ruſſiſchen Artikel verwerthet habe Jedenfalls ſei Deutſchland
nöthigenfalls für einen wirthſchaftlichen Kampf mit Rußland hinreichend
gerüſtet

Abg Haffe nil macht es dem Reichskanzler zum Vorwurfe daß
derſelbe im December gegenüber den alldeutſchen Burenfreunden von
Bierbankpokitik geſprochen habe Sei denn eine Politik welche noch vor
fünf Jahren amiliche Regierungspolitik geweſen ſei Bierbankpolitik
Jedenfalls erſcheine die Politik der Regierung als eine ſchwankende An
ſich habe er nichts gegen ein Bündniß mit England aber jedenfalls be
fänden wir uns England gegenüber in einem Zuſtande von Jndignität
Der Kaiſer ſei immer im Amte auch bei ſeinen Reiſen im Auslande
Wenn der Kaiſer zum engliſchen Feldmarſchall ernannt ſei und dafür
ſeinen Dank abſtaite ſo ſei das Privatſache Aber es ſei Staatsangelegen
heit wenn dergleichen in einem Augenblick geſchehe wo England Krieg
führe Und es ſei Reichsangelegenheit wenn der Kaiſer bei ſeinem Dank
hinzugefügt habe die deutſche Armee empfinde wit ihm dieſe Ehrung
Auch an der Ordensverlechung an Roberts übt Redner Kritik Es ſei
die höchſte Zeit zur Umkehr
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al Anzeiger für Halle u den Saalkreis
Abg Oertel Bd d Low giebt zu daß unſere gegenwärtige aus

wärtige Polink von dem Vertrauen weiter Volkskreiſe nicht getragen ſei
Wir müßten allerdings Rückſicht nehmen auf unſer Jntereſſe aber auch
Rückſichten auf das Recht Und da beſtänden in weiten Kreiſen Be
fürchtungen daß unſere Neutralität im Mdafrifkaniſchen Kriege nicht
völlig gewahrt ſei Er ſelbſt könne auch heute noch nicht einſehen wes
halb Krügers Beſuch abgewieſen werden mußte Anch die Duldung von
Waffenlieferungen habe mit Recht die Beſorgnis ungenügender Neutralität
genährt Ferner ſeien die Jntereffen der Deutſchen in Südafrita nicht ſo
gewahrt wie gewünſcht werden müßte Dieſe Klage ſei auch auszudehnen
auf unſere Intereſſen im Auslande und deren Wahrung überhaupt So
warte die Firma German in Manila noch heute vergeblich auf Be
friedigung berechtigter Anfprüche für welche der betreffende deutſche Konſul
nicht hinreichend eingetreten ſei Schließlich herrſchte die Beſorgnis einer
zu großen Jntimität mit England bei der England es an Reziprozität
fehlen laſſe ſowie die Befürchtung daß der Draht nach Rußland doch
ſehr geſtört ſei Gute Beziehungen zu Rutzland könnten nicht hoch genug
eingeſchätzt werden Freilich nachlaufen dürften wir Niemand wie
ſchon Färſt Bismarck habe Dieſes Wort möchte er dem heutigen
Rei nzler auf wie auf wirthfchaftlichem Bebiete dringend
ans Herz legen

Staatsſekretär Frhr v Richthofen Man muß ſich einigermaßen
wundern die Beſchwerde des Abg Oertel zu vernehmen daß die Reu
tralität von uns nicht genügend gewahrt worden ſei Für Lieferungen
von Geſchützen und Konſerven giebt es zwar für den Staat eine Neutra
lität nicht aber für die Privatinduſtrie Ein ſolches Ausfuhrverbot zu
erlaſſen würde für unſere Induſtrie ſehr gefährlich ſein es würde dann
die erfreulichen Beziehungen derſelben ſtören Wir haben deshalb ebenſo
wenig wie andere Staaten ein Ausfuhrverbot erlaſſen Der Deutſchen in
Transvaal nehmen wir uns fortdauernd warm an wir haben ſchon in
mehreren Fällen Erfolge erzielt auch die Firma German hat nur noch
eine kleine Forderung nachdem wir für ſie eingetreten ſind Die eng
liſche Unfreundlichkeit gegen unſere Schiffe und Konſuln iſt zwar bedauer
lich aber inzwiſchen wieder gut gemacht worden Sie wurde theilweiſe
gerade durch ſtrenge Auslegung der Neutralität veranlaßt da von unſeren
Landsleuten dieſe Neutralität nicht gewahrt worden ſei

Abg Heyl v Herusheim natl Unſtreitig ſind die deutſche
Induſtrie und die deutſchen Arbeiter beunruhigt durch die neueſten
Wendungen in Rußland Das Vorgehen der offiziöfen preußiſchen
Preſſe hat auch in deutſchen Geſchäftskreiſen die mit Rußland in Ver
bindung ſtehen großes Mißfallen erregt Rußland hat mit dem letzten
Handelsvertrage ein gutes Geſchäft gemacht Die Hälfte des ganzen
ruſſiſchen Roggenexports geht nach Deutſchland Deutſchland iſt mit den
meiſten Poſitionen Rußland gegenüber gebunden während Rußland viel
ren im Einzelnen hat Rußland hat ohne Weiteres die bekannte
rhöhung ſeines Zolltarifes vorgenommen und iſt uns hierin voraus

wenn wir an eine Erhöhung einer Pofition denken Möge die Regierung
Feſtigkeit bewahren

Abg Graf Kanitz erklärt daß wenn es zu einer anderweitigen Regelung
unſerer Handelsbeziehungen zu Amerika kommen ſollte er die Aufmerkſam
keit der Regierung auf die differentiale Behandkung des deutſchen Zuckers
lenken möchte vielleicht iſt der Reichskanzler ſo freundlich Auskunft zu
geben ob bei dem deutſch amerikaniſchen Abkommen vom 12 Juli
vergangenen Jahres der Zuckerzoll Gegenſtand der Verhandlungen
geweſen iſt oder ob Amerika nach wie vor den deutſchen Zucker
mit einem Zuſchlag von 44 Mk für den Doppel Centner belegt
Jn dem Abkommen iſt darüber nichts geſagt nehmen wir an daß vier
Millionen Doppel Centner deutſcher Zucker in Amerika eingeführt wird
ſo würde dieſer Zuſchlagszoll die deutſchen Zuckerprozenten mit 14 bis
15 Millionen Mark belegen wahrſcheinlich iſt es mehr Nun hat Amerika
Rußland gegenüber ich weiß nicht aus welchen Gründen im April v J
den Aufſchlag auf ruſſiſchen Zucker beſeitigt dann aber wieder ich weiß
auch nicht aus welchen Gründen eingeführt Das läßt ſich der Ruſſe
nicht gefallen dadurch iſt die Sitnation geändert

Abg Münch Ferber ntl befürwortet ſeinen Antrag behufs Errichtung
von deutſchen Handelskammern im Auslande

Nach kurzen Bemerkungen des Abg Speck Ctr wiederſpricht der
Staatsſekretär v Richthofen dieſem Antrage dem der Abg Freſe fr
Vgg gleichfalls entgegentritt

Nach weiteren Bemerkungen des Abg Münch Ferber ſowie des
Staatsſekretärs v Richthofen wird der Titel Staatsſekretär bewilligt
die Reſolution der Budgetkommiſſion überwieſen

Mittwoch Fortſetzung

Preußiſcher Jandtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
a Berlin 5 März

Die Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt
Abg Dr Porſch Ctr bittet um eine grundſätzliche Regelung der

regierungsſeitigen Unterſtützung für katholiſche Kirchenbauten und erörtert
dann die politiſche Stellung des Centrums Die Katholiken hätten nur
den Wunſch ihrem Glauben zu leben Von einer Machtanſammlung der
katholiſchen Kirche die den Staat gefährden könnte könne keine Rede ſein
Wie ſollte es denn dem Staat ſchaden wenn die ſogenannten Machtmittel
der katholiſchen Kirche bei der Krankenpflege geltend gemacht werden

Abg Dr Beumer ntl empfiehlt dem Miniſter nunmehr ſein Ge
halt zu bewilligen Heiterkeit Er vertheidigt dann den Evangeliſchen
Bund gegen Angriffe des Centrums Jn den Schulen möge man das
Tragen des Torniſters an Stelle der ſchädlichen Büchertaſchen ſtreng
durchführen und ebenſo gegen das Korſettragen bei Mädchen einſchreiten

Miniſter Studt erwidert daß gegen das Korſettragen nach Möglich
keit hingewirkt werde ein allgemeines Verbot könne nicht erlaſſen werden

Abg v Jazdzewski Pole hält dem Miniſter gegenüber den Vor
wurf des Verfaſſungsbruches aufrecht letzterer ſei dadurch geübt daß man
die deutſche Sprache für den Religionsunterricht eingeführt habe Eine
großpolniſche Agitation beſtehe nicht

Abg v Plettenberg konſ weiſt Angriffe gegen den Evangeliſchen
Bund zurück Dieſer habe den Wunſch mit den katholiſchen Mitbürgern

J in Frieden zu leben und mit ihnen Schulter an Schulter zu kämpfen gegen
den Umſturz

Abg Hackenberg ntl äußert ſich über die Stellung des Centrums
gegenüber dem Staat Abg Dauzenberg habe geſagt man dürfe von der
Kirche nichts verlangen was ſie nicht leiſten könne Mit größerem Rechte
könnte man ſagen die Kirche ſolle vom Staat nichts fordern was der
Staat nicht gewähren kann in Dingen in welchen er fich die letzte Ent
ſcheidung vorbehalten muß Der Evangeliſche Bund ſollte dem Centrum
kein Grund zu Angriffen ſein die katholiſche Kirche bei ihrer ſtreng durch
geführten Organiſation ſollte es uns doch nicht übelnehmen wenn auch
wir eine feſte Vereinigung zu bilden ſuchen die deſto nöthiger wird je
mehr der Katholizismus ſich abſchließt in Geſellſchaft in Kunſt und Wiſſen
ſchaft und in aller Kulturarbeit

Nach einigen Bemerkungen des Abg Porſch Ctr wird der Titel
Miniſtergehalt bewilligt

Abg Dr Martens nil fragt wie weit die infolge der Medizinal
reform nothwendig gewordene Umgeſtaltung der wiſſenſchaftlichen Deputation
gediehen ſei

Miniſter Studt Durch die Reform iſt ein Proviſorium geſchaffen
während deſſelben erſchien es nicht angezeigt eine Umgeſtaltung der
Deputation herbeizuführen Jn Uebereinſtimmung mit allen Mitgliedern

Kinderwagenen T

der Deputation werden die Geſchäfte derſelben ganz in der bisherigen
Weiſe weiter geführt

g Wetekamp freif Vp ſpricht ſich anerkennend aus über die
Fortſchritte des Meßbildverfahrens das es ermögliche von einem Bau
werk Aufnahmen zu machen nach denen eine vollkommen genaue Wieder
herſtelung des Bauwerkes nach deſſen Abbruch ermöglicht iſt Für die
Erhaltung der Baudenkmäler ſei dieſe Einrichtung von großer Wichtigkeit

Auf Anregung der Abgg v Wartensleben Dr Weiſe und v Heim
burg konſ bemerkt Miniſter Studt daß in Heſſen Naſſan Pommern
Schleswig Holſtein und Hannover gleichmäßig Uebelſtände in Bezug auf
die Beſoldung der Superintendenten ſich herausgeſtellt haben Die An
gelegenheit ſei Gegenſtand der Erwägung im Miniſterium und er hoffe
dieſelbe zu einem günſtigen Abſchluß zu bringen

Abg v Eynatten Ctr wünſcht daß dem vom Hauſe angenommenen
Antrage auf Errichtung konfeſſioneller Friedhöfe in der Rheinprovinz
baldigſt von der Regierung ſtaugegeben werde

Miniſter Studt theilt mit ein Geſetzentwurf ſei ausgearbeiter er könne
aber noch nicht ſagen wann er dem Hauſe zugehen werde da ſich von
Neuem Schwierigkeiten ergeben

Beim Titel 54000 Zuſchüffe und Unterſtätzungen für altkatholiſche Geiſt
liche und Kirchen hat die Budgetkommiſſion 6000 Mk geſtrichen Jn
namentlicher Abſtimmung beſchließt das Haus mit 150 gegen 123 Stimmen
die Linke und ein Theil der Konſervativen gemäß dem Kommiſſions

antrag worauf die Weiterberathung auf Mittwoch vertagt wird

Kleine Thronik
Berlin 5 März Selbſtmord eines Studenten Jaeiner Droſchke erſchoß ſich geſtern Abend der Student Karl Thomas

Geſtern Mittag verabſchiedete er ſich von ſeiner Braut in der Wilmers
dorferſtraße mit dem Bemerken daß er auf die Mitteldeutſche Creditbank
gehen wolle um Geld zu holen Dieſer Bang ſcheint jedoch erfolglos
geweſen zu ſein Abends nahm der junge Mann an der Ecke der Friedrich
und Ziegelſtraße eine Droſchke die ihn nach dem Wilhelmsplatz in Char
lottenburg bringen ſollte Als er am Bahnhof Thiergarten vorbeifuhr
hörte der Kutſcher einen Knall kümmerte ſich aber nicht weiter darum
da er glaubte es ſei einem Radfahrer der Gummireifen gepklatzt Am
Wilhelmsplatze wollte er ſeinen Fahrgaſt der zu ſchlafen ſchien wecken
nahm aber dann wahr daß diefer nicht ſchnarchte ſondern röchelte und
daß er mit Blut beſudelt war Es ward feſtgeſtelli daß Thomas ſich
mit einem Revolver der neben ihm in der Droſchke kag eint Kugel in
die rechte Schläfe geſchoſſen hatte Der Schwerverletzte wurde nach dem
Charlottenburger Krankenhauſe gebracht ſtarb aber dort ſchon wenige
Stunden nach ſeiner Aufnahme ohne das Bewußtſein wiedererlangt zu
haben Auf einem Zettel den man in einer Kleidertaſche fand hatte er
verfügt das Geld das er noch beſaß rund vier Mark dem Kutſcher für
die Fahrt zu geben

München 5 März Raubmörder Kneißl feſtgenommen
Der ſeit Oktober v Js verfolgte Raubmörder Mathias Kneißl iſt nun
endlich heute Bormittag nach heftigem Kampfe mit der Gendarmerie in
Geifenhofen Oberbayern gefaßt worden Kneißl ſelbſt wurde ſchwer ver
wundet Kneißl der wie mehrfach berichtet ſeit nahezu einem halben
Jahre faſt ganz Oberbayern unſicher machte ſtammt aus der Schochen
mühle am Steindlbach bei Sülpmoos die ſchon früher als Räuberneß
verrufen war Schon mit 16 Jahren hatte Mathias Kneißl in Gemein
ſchaft ſeines Bruders verſchiedene Schandthaten verübt und auch was
ſpäter ſeine Specialität wurde auf Gendarmen geſchoſſen Damals wurden
beide mit Rückſicht auf ihr jugendliches Alter nur zu längeren Gefängniß
ſtrafen verurtheilt Kneißl ſteht jetzt im 25 Ledensjahr Bei ſeinen
Raubzügen ſind ihm die beiden Gendarmen Wolfgang Scheidler und
Brandmeier aus Altomünſter ſowie der noch im
ſtehende Gütlersſohn Seitz zum Opfer gefallen Den letzten Raub führte
Kneißl Anfang December v Js aus Er trug bei ſeinen Raubzügen
ſtets ein dreiläufiges Gewehr bei ſich und ſcheint viele Freunde und Helfers
helfer in weitem Umkreiſe gehabt zu haben denn es iſt nachgewieſen
worden daß er in verſchiedenen Banernhäuſern verborgen und beköſtigt
worden iſt Trotz der weithin unternommenen Streifzüge der bayeriſchen
Gendarmerie war es bisher noch mmer nicht gelungen den neuen
bayriſchen Hiesl einzufangen

Straßßburg 5 März Ballonfahrten Donnerstag 7 März
wird wiederum eine internationale Ballonfahrt zu wiſſenſchaftlichen
Zwecken ſtattfinden Es werden bemannte und unbemannte Ballons auf
ſteigen in Paris Berlin Wien Przemyzl in Galizien St Petersburg
und Moskau Die Finder der unbemannten Ballons erhalten eine Be
lohnung in Gold wenn ſie ſofort eine telegraphiſche Nachricht an die
jedem Ballon beigegebene Adreſſe geben und ſämmtliche Fundſtücke ſorg
fältig behandeln
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Direktion M Richards
Mittwoch den 6 März 1901

171 Vorſtell im Paſſep Abonn 3 Viertel
114 Abonn Vorſtellung Farbe roth

Anfang Uhr Ende gegen 98/ Uhr
Zum 1 Male

Novität des Deutſchen Theaters in Berlin

Michael Kramer
Orama in 4 Akten v Gerhart Hauptmann

Regiſſeur Fritz Berend
Perſonen

Michael Kramer Lehrer an
einer Kgl Kunſtſchule Maler K Schreiner

Frau Kramer ſeine Gattin E Fredi Franken
Michaline Kramer die Toch

ter Malerin Ch v SchultzArnold Kramer der Sohn

Maler Eugen GuraErnſt Lachmann Maler Willy Faber
Alwine Lachmann ſ Gattin D Wolfframm
Lieſe Bänſch Tochter des

Reſtaurateurs Bänſch Elſe Maltana
Baumeiſter Ziehn Gäſte Fritz Berend
Aſſeſſor Schnabel im K Stahlberg
von Krautheim Reſtaurant Otto Engelke
Quantmeyer v Bänſch Karl Rübſam
Krauſe Pedell in der Kunſt

ſchule
Bertha

KramersFritz Kellner im Reſtaurant

von Bänſch Hans FelderOrt der Geſchehniſſe vieſes Pramas iſt

eine Provinzial Hauptſtadt
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Donnerstag den 7 März 1901
GOberon Kövig der Elfen

Thalia Theater
Mittwoch Zum 37 Male

Dame von FHlaxim
Donnerstag Der Schlager der Saiſon

FIlacham an
als Erzieher

Die Nachfrage nach Billets zum
Sandrock Gaſtſpiel

Ferd Amberg
Hausmädchen bei

Agnes Amberg

Vonnerstag

iſt der Künſtlerſchaft der gefeierten Gaſtin
entſprechend eine enorme

ladt Theater Leine
Donnerstag den 7 März 1

Nenrs Thenter
Der Barbier von Sevilla

Hierauf

Altes Thenter
Ueber unsere Kraft

1II Theil

Walhalla Theator

Direktion Kliehnrd Hubert
Gänzlich neuer 5pielplan

Das John Paxton Trio Hand und
Kopf Kraft Equilibriften Senfatio
nell Die beiden Renellio s Bra
vour Gymnaſtiker an hängenden Seilen
Les Milanis ercentriſche Jongleure

Jm Café von Monte Carlo Die
Geſchwiſter Paul und Virginie mit
ihren Matroſenſpielen am ſchwebenden
Trapez Brothers Stepp und Trepp
excentriſche Burlesk Komödianten Les
Donvell s Jnſtrumental Virtuoſen
Herr Franz Man de Wirth Soubretten Jmitator Fräulein Anna
Halasz ungariſch deutſche Geſangs
Soubrette Herr Gustay Bonné
OriginalGeſangs und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Dir Friedr Wiehle

Lemances Wunder Quellen

Miss Gleo Wara
Darſtell berühmter Meiſterwerke

Shadow Bros
moderne Hand GSladigtoren

und 7 weitere Specialitäten
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Café Rolamecl
Täglich Zigeuner Concert unter Mit

wirkung des berühmten 12j Cymbalvirtuoſen
Kiss Emil Anfong 8 Uhr Abends

15 Mk 62 Kinderwagen e a
2 Theodor Lüuhur Leipzigerſtr 94
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Anfertigung feinster errenkleider nach Maass
Den Eingang der weuen Frühjahrsstoffe für

Rock und und Westenbeehre mich ergebenst anzuzeigen und meine geehrten Kunden zu bitten mir ihre e für die bevorstehende Saison möglichst zu überweisen
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Zum Se n helss R rn J
Specialitäten der Ahenararts

Donnerstag Eisbein m Panachée Freitag Ung Goulasch im Knödel
Sounnbend Bratwurst m Purée Sonntag PFricassee v Huhn

Fache auf meinen FHittagstisch aufinorksam

F T Leipzigerstr S5Cafe M um eTäglich von Nachmittags 5 bis Abends 12 Uhr

Fortſetzung des großen Bockbier Feſtes
Photographische Gesellschaft

J Donnerstag den 7 März ecr Abendo S Ahr
DamenProjoxrtionsa eng mit

in den His o großer Saal
Herr Gberlehrer Dr l300 Kilometer an der Sangntie
Eintrittskarten ſind zum Preiſe von 50 Pfg für Mitglieder und 1 Rik

für r Richtmitglieder Abends am Eingange des Saales zu haben

M am werker feister Verein
Freitag den 8 März Kbends 8 Ahr im Hötel zur Tulpe

e General Berſammlung
Antrag auf Auflöſung der Bibliothek Erſte Leſung 2 Antrag auf Einſchränkungde Verſammlungen Erſte Leſung 3 Aufnahme neuer Mitglieder zur Vorſchußkaſſe

4 Beſprechung ev Beſchlußfaſſung über gewerbliche Ausflüge u über Sommer Concerte
Wegen der großen Wichtigkeit der auf der Tagesordnung ſtehenden Punkte er

wartet einen ſtarken Beſuch Der a
Saunr s Brauerei

Donnerstag den 7 März
Schlachte Feſt

P nie Heinrichwozu ergebenſt einladet
G zum grünen Kranze

Morgen Donnerstag den 7 März

J nC J WScelilacekhitefest
wozu ergebenſt einladet

Otto nerrmens

Wer hochfeine Wurſt
Schweinegut kanfen wil bemühe ſich zu

Bernbard Borgis Domplatz 10
Jeden Montag und Donnerstag Schlachte Fest
Paul Schense Taperierer u Decorateur

Ludwig Wuchererſtraßze 12
empfiehli ſich den geehrten Herrſchaften zum bevorſtehenden Quartal in allen vor
kommenden Tapezier und Polster Arheiten ſowie Einrichten von

Gardinen bei Umzügen bei prompter und guter Bedienung

Milteſſr J Möobel Ausverkauf Nitteſſtr J
Reſt an Konkurswagaren des Tiſchlermſtr Nille ſchen Möbel Magagzins

Für Brautleute beſonders günſtig
Hie noch vorhandenen Möbel Spiegei end Poisterwaaren ſollen

wegen Schluß ſchleunigſt verkauft werden
Gekaufte Möbel können im Lokal ſtehen bleiben

Staaten cOuC Sernimar
f Privatlehrerinnen u Kindergärtnerinnen ar

Prosp Direktion Laegel Gymnasiallehrer Refer
verbunden m Kindergert u Seminarschule Kurse 1 a I jähr Fransz
Engl Lat Litter Mus Stenogr u alle Elewentarfächer Kinderhygiene v
ein prakt Arzt Prakt Ausbild im Unterrichten in d Seminarschule Weibl

ans friſchem

UHandarb Sehueidern Prüf unter Vors eines Regierungevertr Gerautie
für gute Stell

R S S e n a e V S

nouesto Früſjaßrs oon
empfehlt

12

h RS S e 5Vereinszimmer
mit Klavier

noch einige Abende frei
Vehe um Claussner

Gr Alrichſtr 52Eingang Schulſtraße 8
e

Fitzaus Restaurant
Donnerstag den 7 d M ladet zum

einmaligen großen Sehlachteſfest
ergebenſt ein
M Sohneicder Ludw Wuchererſtr 33

Naturheilverein I
Sanitas

Donnerstag den 7 März d Js
Abends pünktlich 8 Uhr im großen Saalefü F7 des Evangeliſchen Vereinshaufes

R OHdtel Kronprinz Vortrag des Herrn
Dr Simomi aus Sulz Peißenberg über

Urſache und Bekämpfung der Ner
voſität ſowie deren naturgemäße Be
handlungt

Eintritt für Nichtmitglieder 30 Pfg
Der Vorſtand

G Schönerstedt Vorſitzender
NB Vereinsversammliung

Freitag den 8 März er
ver eehlagteſeſt

Franz HanfRanniſchefſtraße 1

Morgen Donnerstag

Vorlage Amege
Von nächſten Sonnabend den 9 d Mts

Großes Kellerfeſt

Nord Tunnel
Leipzigerſtraße 54

e
e

c

Be

Welt Panorama
Große Alrichſtraße 6 I Bis incl Sonntag
BadeuBaden mit Schwarzwald
11 17 I1 Reiſe Anſer ſchöner Rhein

Nen eröffuet
Restaurant zur Deutschen

mr Born WMoritzkirchhof 5
Evel Geſchäftsführer

Chiergarten Verein
Freitag d März Abends 8 UhrVersammlung senu Shreiss

Bericht über die Thätigkeit
d gewählten Commiſſtonen

Gäſte ſind willkommen
WMorgen Donnerstag

Schlachteſest

SchlanhtefeſtC Parkfſtr 6

Maurgen Donnerstag e
Schlachtefest

Burghaus
Alte Promenade 13
Morgen Donnerstag

BSehlacehteſfest
Elsa Meias

Hardenbergſtraße 38
Jeden Donnerstag

Schlachtefeſt
A Wiiche Anhalterſtr 4

Vereins zimmer
30 und 80 Perſonen ſaſſend noch einige
Abende frei

Reſtaurant Biskelliers
U Täglich150 T Ttr olmilch

Aug Grenzdörfer h ſind abzugeben Offerten unter A 150
Böllbergerweg l poſtlagernd Landsberg Bez Halle a SAmtliche 5 Bekanntmachung

Bekanntmachung
Mit Bezugnahme auf den S 28 Abſatz 1 des Baunnfallverſicherungsge

ſeyes vom 30 Juni 1900 betreffend
die Prämienberechunng für die bei Regiebauten beſchäftigten
Perſonen

bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle für das IV Quar
tal 1900 behufs Einſichtnahme während zweier Wochen vom Tage der Veröffentlichung
dieſer Bekanntmachung ab im Bureau ſür Arbeiter Verſicherung Rathskellergebäude
Schmeerſtraße Nr 1 1 Treppe rechts ausliegtDie Abführung des pro IV Quartal 1900 fälligen Beiträge iſt in der gedachten

Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen Zahlungspflichtigen
zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben

Halle a den 4 März 1901
Der Magiſtrat Staude

Städt höhere Mädohenschuls Hals S
Anmeldung von Schülerinnen aller Klaſſen

für das neue Schuljahr nehme ich an den Wochentagen von 12 1 Ahr im Amts
zimmer entgegen Geburts und Jmpſſchein ſind vorzulegen

Dr Biedermunnm Direktor

AufgebotJm Grundbuch von Halle a S 429 40 Blatt 1453 ſtehen in der III Ab

theilung unter Nr 5 für die Schweſtern Henriette und Emma Müller in Halle a S
2000 Thlr Reſt von 2500 Thlr Darlehn aus der Schuldverſchreibung vom 1 Oktober
1863 eingetragen die über dieſe Poſt gebildete Hypothekenurkunde iſt angeblich verloren
gegangen ſie beſteht aus beglaubigter Abſchrift der Schuldverſchreibung vom 1 Okto

ber 1863 mit den darauf befindlichen Eintragungsvermerken vom 16 November 1868
19 Juni 1868 und 8 Auguſt 1870 ſowie aus dem Hypothekenbuchsauszuge vom16 November 1868

Auf Antrag der Erben der eingetragenen Gläubigerinnea nämlich
1 des Königlichen Bauführers Ludolf Müller in Berlin
2 des Fräulein Marie Müller daſelbſt
3 des Bankkaſſierers Hugo Müller in Chemnig
4 des Fräulein Magdalene Müller in Bünde i W
5 des Fräulein Claro Müller daſelbſt6 des Lehrers Dr Hugo Müller daſelbſt

wird der Jnhaber der vorbezeichneten Hypothekenurkunde aufgefordert ſeine Rechte
ſpäteſtens im Aufgebotstermine

am 24 Juni 1901 Bormittags 11 Ahran Gerichtsſtelle Kl Steinſtr 7 II Zimmer Nr 31 anzumelden und die Urkunde vor
zulegen widrigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 28 Februar 1901Königliches Amt gericht Abtheilung 2
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